
 

 

 

Abteilung Bildung, Kultur und Soziales 27.10.2021 

OE / SE Amt für Weiterbildung und Kultur Telefon: 3500 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 2. November 2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Ein Nachschlag für Dora Duncker 

Beschluss der BVV vom 20.01.2021 

Drucksache Nr. 2010/XX 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksstadtrat Matthias Steuckardt 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Vorlage –Zwischenmitteilung zur Kenntnis-

nahme– an die Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 (2) BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

Keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

Keine 
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8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Zwischenmitteilung zur Kenntnisnahme  

9 Mitzeichnung 

Keine 

 

Matthias Steuckardt 

Bezirksstadtrat

 

Anlagen 

Zwischenmitteilung zur Kenntnisnahme 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 2010/XX 

Zwischenmitteilung zur Kenntnisnahme 

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 20.01.2021 Drucksache Nr. 2010/XX 

 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 20.01.2021  folgenden Beschluss:  

 

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt, die geplante Tafel zur 

Benennung des Flaschenhalsparks nach der Schriftstellerin Dora Duncker (Drs. 

1628/XX) durch einen Text, der Angaben über biographische Daten der Schriftstellerin 

enthält zu ergänzen. Der BVV möge bis März 2021 berichtet werden.   

 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

 

Die Umsetzung des Beschlusses wurde eingehend in der Gedenktafelkommission erör-

tert. Die Kommission hat für die Tafel den folgenden Textentwurf erarbeitet: 

 

"Dora Duncker 1855-1916 

Schriftstellerin und Journalistin 

 

Dora Duncker wächst in einer Berliner Verlegerfamilie auf. Ihre Eltern unterstützen sie 

bei ihrer Berufswahl. 1881 publiziert sie ihr erstes Theaterstück „Sphinx“, es folgen Ro-

mane, Erzählungen, Essays und Gedichte. In ihren Werken porträtiert sie häufig be-

rühmte Frauen und regt Debatten zur Rolle der Frau in der Gesellschaft an. Um 1900 

zählt sie zu den bedeutenden Berliner Autorinnen, heute gilt Dora Duncker als eine 

Wegbereiterin der Emanzipation. Auf dem Alten Zwölf-Apostel-Kirchhof erinnert ein 

Gedenkstein an sie." 

 

Die weitere Bearbeitung dieses Ersuchens der Bezirksverordnetenversammlung erfolgt 

durch das Straßen- und Grünflächenamt. 
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Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 27.10.2021 

 

Angelika Schöttler  

Bezirksbürgermeisterin 

Matthias Steuckardt  

Bezirksstadtrat

 


